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BETREFF  Ihre Anfrage in Bezug auf die Orientierungshilfe E-Mail-Verschlüsselung der DSK 
[#229010]  

HIER  Zwischeninformation, Hinweis zu Kosten  

BEZUG  Ihre E-Mails vom 24. September und 2. November; mein Schreiben vom 5. November 2021  

 

Sehr geehrter Herr Lindenberg, 

ich bitte Sie um Verständnis, dass sich der Abschluss der Bearbeitung Ihres Antrages noch 
etwas verzögert. Der von Ihnen mit E-Mail vom 2. November 2021 präzisierte Umfang der 
antragsgegenständlichen Dokumente machte einen nicht unerheblichen Recherche- und 
Prüfaufwand erforderlich.   Prüfu

ngsgegenstand ist insbesondere, ob Ausnahmetatbestände einem Informationszu-
gang ganz oder teilweise entgegenstehen. Dazu werden voraussichtlich weitere behördli-
che Abstimmungen erforderlich sein.  

Vorsorglich bitte ich Sie erneut um Mitteilung, ob Sie mit der Unkenntlichmachung von 
personenbezogenen Daten sowie von potenziell vorliegenden Betriebs- und Geschäftsge-
heimnissen in den antragsgegenständlichen Dokumenten einverstanden sind. In diesem 
Fall könnte teilweise auf die Durchführung von Drittbeteiligungsverfahren verzichtet und 
ggf. eine Beschleunigung des Verfahrens erreicht werden.   
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    Bitte geben Sie das vorstehende Geschäftszeichen 
bei allen Antwortschreiben unbedingt an.  

    

Herrn 
Joachim Lindenberg 
 
Nur per E-Mail:  
j.lindenberg.fbsz3hdzz9@fragdenstaat.de  
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Es zeichnet sich ab, dass der Informationszugang einen Verwaltungsaufwand erfordern 
wird, der über eine einfache Auskunft hinausgeht. Derzeit ist mit einer Gebühr im dreistel-
ligen Bereich zu rechnen. Ich bitte um Information, ob Sie bereit sind, die anfallenden Kos-
ten zu tragen.  

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
███████▍
▍
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